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PMeV-Handreichung zur bundeseinheitlichen 
Sirenenalarmierung über den Digitalfunk BOS  
 
Spätestens seit der Flutkatastrophe im Juli 2021 steht die Sirenenalarmierung wieder auf der 

politischen Tagesordnung. Bereits im März 2019 hat die Arbeitsgruppe (AG) Operations des 

PMeV – Netzwerk sichere Kommunikation eine Unterarbeitsgruppe (UAG) zum Thema „Sirenen-

alarmierung“ gegründet. In der UAG haben sich Vertreter und Experten der Verwaltungen, 

Bedarfsträger, Leitstellenhersteller, Endgeräteproduzenten und Hersteller von Sirenen und Geräten 

zur Ansteuerung von Sirenen (Sirenensteuerungen) zusammengefunden, um ein einheitliches 

Lösungskonzept zur Alarmierung der Sirenen unter Nutzung des Digitalfunknetzes für die 

Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (Digitalfunk BOS) in Deutschland, aber 

auch für zukünftige Kommunikationssysteme der BOS zu erarbeiten.  

 

Lösungskonzept liegt vor 

 

Dieses Lösungskonzept liegt als Handreichung vor und ist auf der PMeV-Website veröffentlicht 

(siehe Link unten). Die Sirenenalarmierung verfügt somit neben den bewährten Richtlinien zur 

analogen und digitalen Alarmierung nun auch über eine Empfehlung  für die Ansteuerung von 

Sirenen über den Digitalfunk BOS der Bundesanstalt für den Digitalfunk der Behörden und 

Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BDBOS). Die Handreichung ist im Informationsaustausch 

mit der BDBOS erarbeitet worden. Sie erweitert die bereits existierenden Nutzungskonzepte 

„Alarmierung“ der BDBOS und einiger Bundesländer im Bereich Fernwirken um den Teil der 

Sirenenalarmierung. Die von Anwendern, Behörden und Herstellern getragene Lösung kann den 

Weg für eine bundesweit weitgehend einheitliche Umsetzung der Sirenenalarmierung im Digitalfunk 

BOS ebnen.   

 

Bund unterstützt mit bis zu 88 Millionen EURO  
 

Der Bund unterstützt inzwischen die Länder bei der Ertüchtigung und dem Wiederaufbau von 

Sirenen, die an das BOS-Digitalfunknetz angebunden werden können, mit bis zu 88 Millionen 

EURO. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) arbeitet bereits  
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gemeinsam mit der Autorisierten Stelle des Bundes und der BDBOS an einer Konzeptionierung zur  

Ansteuerung von Sirenen aus dem Modularen Warnsystem (MoWaS) heraus. Dabei setzt das   

BBK auf die erfolgreiche Arbeit und Expertise der unter dem Dach des PMeV engagierten Spezia-

listen zur Implementierung und vereinheitlichten Nutzung der Sirenensteuerung in Deutschland. 

 
Die aktuelle Version der Handreichung finden Sie auf der PMeV-Website: 
https://www.pmev.de/downloads/standardisierung-im-leitstellenbereich 

 

 

 
 

Über den PMeV – NETZWERK SICHERE KOMMUNIKATION  

 

Der PMeV ist ein Netzwerk von Experten für einsatz- und sicherheitskritische Kommunikationslösungen 
im  mobilen professionellen Einsatz. Seine Mitglieder sind Hersteller, System- und Applikationshäuser, 
Netzbetreiber, Anwender, Berater sowie darüber hinaus weitere Fachleute und Experten. Ziel des PMeV ist 
es, den PMR-Markt in Deutschland weiter zu entwickeln. Er stellt die Bedeutung von PMR-Lösungen für 
Wirtschaft und Volkswirtschaft dar und beeinflusst die politisch-regulatorischen Rahmenbedingungen für den 
Einsatz Professioneller Mobilfunklösungen. Als führender Kompetenzträger in Sachen PMR in Deutschland 
bietet er zu diesem Zweck ein Forum für einen neutralen, herstellerunabhängigen und partnerschaftlichen 
Dialog mit den Marktpartnern, der Politik sowie den Behörden und Institutionen. Der PMeV bietet Herstellern, 
Anwendern und Bedarfsträgern zudem eine neutrale Dialogplattform zur Bewertung von Technologien und 
zur Erörterung von Chancen und Risiken technischer Lösungen und Konzepte. Der PMeV fördert Standards 
und wirkt an deren Weiterentwicklung im Sinne der Anforderungen des deutschen Marktes aktiv mit. 
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